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Glamour
Handwerkerball Bis in die frühen

Morgenstunden feierte die
Kreishandwerkerschaft samt Prominenz

einen stimmungsvollen und kurz-
vvsiligen Abend wirnschte, zu be-
grüßen. Dann durfte auch schon ge-
tanzt,werden. Nie waren die Musi-
ker der Showband ,,Lifestyle" und
deren Sängerin besser als an diesem
Abend. Oldies, Schlager, Ever-
greens und die Hits von heute, lock-
ten das illustre Volk in Scharen auf
die Tanzfläche. Angesichts des tol-
len Sounds war die Kondition da
ebenso gefordert, wie in einem Fit-
nessstudio.

Männer machten auf ,Macho',
Frauen zeigten tolle Frisuren

VON MANFRED REICHL

Neuburg Es gibt in Neuburg noch
jene Faschingsbälle, die den Abend
zu einem unvergessenen Erlebnis
rnachen. Der Ball der Kreishand-
werkerschaft Neuburg-Schroben-
hausen ist ein solches Topereignis,
so wie es sich Kreishandwerksmeis-
ter Josef Weidmann und seine Vor-
standscrew immer wieder vorstel-
len. Und wie schon so oft haben sie
es auch in diesemJabr bekommen.
Kolpinghaus, Samstagabend eine
halbe Stunde vor dem offiziellen Be-
ginn: rü7ährend es sich die einen



AäS;kai"t s""r!"-tiiä.rt--"in"n G"t" örtt es bei einem solchen Er-
und etliche der Damen nicht der eignis. Und es gab viel zu sehen. Ne-
Versuchung widerstehen können, ben gaw auf ,,Macho" gemachten
die von Innungsobermeister Paul Männern, bewegten sich viele schö-
Huber beim Einlass ganz gentle- ne Frauen, mit sensationellen Frisu-
manlike überreichten Stißigkeiten ren und nackter Haut. Die Neubur-
zu vernaschen, übten sich,die ande- ger Faschingsgesellschaft ,,Burgfun-
ren noch in Geduld in der langen ken" war natüdich auch zugegen -
$Tarteschlange, die sich vor der mit Orden im Gepäck. Seitens der

Prächtig unterhalten fühlten slch die Besucher des Handwerkerballs von der Showband Ufestyle. So wie hler war die Tanzfläche
nahezu den gesamten Abend belagert.

Garderobe gebildet hat.

360 Gäste tanzten
in der Kolpinghalle
Auch ein Zeiclren für den Stellen-
wert, den der-Ball in der Otthein-
richstadt in der fünften Jahreszeit
einnimmt. Bezirks-, Krei5- und
Stadtrat Klaus Brems mit Gattin ist
da, die Society aus der \Tirtschaft,
den Verbänden, det Banken und
Sparkassen, der Geschäftswelt ist
ebenso vertreten wig einige Stadträ-
te und -rätinnen, Obermeister und
deren Stellvertreter, Handwerks-
meister und viele andere mehr.

Rund zwei Dutzend derienigen,
die ihre Einlasstickets schon lange
im Vorfeld in der Tasche hatten,
mussten kurzfristig absagen. Sie wa-
ren ein Opfer der kursierenden
Grippewelle geworden. 360 Perso-
nen zählte Geschäftsführerin und
,,Cheforganisatorin" Petra Reiter
dennoch. Der zusätzlich mit den
ZwftzeichenderHandwerkerschaft
dekorierte Saal war somit, von der
Galerie abgesehen, rappelvoll.

Der Ball der Kreishandwerker-
schaft lebt nicht von langen Reden.
Dennoch war es Kreishandwerks-
meister Josef Weidmann ein Be-
dürfnis, ,,diq vielen netten angeneh-
men Freunde und Gäste". denen er

Kreishandwerkerschaft gab es einen
solchen nebst Bussis yon Prinzessin
Alexandra III. für Roland Eggert,
Obermeister der Malerinnung sowie
Lorenz Ruf, seines Zeichens Mitor-
ganisator des Ballgeschehens.

,,Die Nacht der Vampire" - das
Programm der Neuburger Narren-
zunft gefiel der Handwerkerschaft
bestens. Garde, Showtänzerinnen
und -tänzer, der Elferrat und Hof- ,

marschall,,Vampir" Harald Zitzels.
berger, brannten fifu nahezu eine
Stunde ein wahres Feuerwerk ab.
Und mit Alexandra IIL und Daniel
L bewegte sich mittendrin ein Herr-
scherpaar, das wahrlich kein Lam-
penfieber kennt und sich souverän
auf dem Tanzparkett präsentiert.
,,Let me entertain you", lautet das
Motto, das sich die Tanzgruppö
,,Dance4you" der Tanzschule Takt-
gefüül zu eigen gemacht hat.

Die Mischung aus Show sowie
Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen, wusste die Besucher
restlos zu begeistern. Neben der
Kaffeebar im Foyer, zählt auch die
traditionelle \ü7eßwurst püurktlich
zu mitternächtlicher Stunde zur
Nacht des Handwerkerballs. Kurz-
um ein Abend voller Glanz und Gla-
mour, der für den harten Kern erst
zur morgendlichen Stunde endete.

Den Burgfunkenorden bekam ob seines Engagements fürc
Handwerk lorenz Rul verliehen.

Dieses gut gelaunte Damentrlo steht symptomatisch'für dle
gute Laune beim Handwerkerball.

Beschwingt auf der Tanzfläche: dle Tanzgruppe ,Dance4you" der Tanzschule Taktgefühl zelgte tolle Formationen unter dem Motto

"Let me enterhln you". Fotos: Manfred Reichl


